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ÖFFENTLICHE BESCHLUSSVORLAGE  

Amt/Eigenbetrieb: 
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Beteiligt: 
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Gebäudewirtschaft Hagen 
 
Betreff:  
Umwandlung eines Tennisfeldes in ein Beachvolleyballfeld 
 

Beratungsfolge:  
10.05.2006 Bezirksvertretung Haspe 
 

Beschlussfassung:  
Bezirksvertretung Haspe 

Beschlussvorschlag: 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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Die Verwaltung wurde von der BV Haspe in der Sitzung am 5.4.2006 beauftragt, 2 
Tennisplätze in der Bezirkssportanlage Haspe durch ein Beachvolleyballfeld zu ersetzen. 
 
In der Bezirkssportanlage gibt es zur Zeit 3 Tennisfelder.  

Insgesamt ist für den Umbau in ein Beachvolleyballfeld nur ein Tennisfeld erforderlich. Die 
verbleibenden 2 Felder könnten also weiter für Tennis genutzt werden.  

Die Nutzung des Volleyballfeldes  kann nur in den Öffnungszeiten der Bezirkssportanlage 
erfolgen. In der Saisonpause (Sommerferien) ist eine Nutzung in der Regel nur nachmittags 
an Werktagen möglich. 

Eine Öffentliche Nutzung durch Öffnung des Spielfeldes zum Ennepepark wird aus 
Unterhaltungsgründen ( Vandalismusschäden und erhöhte Pflegekosten von rd. 17.400,--  € / 
Jahr ) nicht empfohlen. 

Für einen Umbau kommt das westliche Tennisfeld in Frage, weil dort die Platzdecke am 
schlechtesten und eine Sandanlieferung  am einfachsten möglich ist. Die Anlieferung des 
Sandes kann nur über die Klinkerwege des Ennepeparks erfolgen, da die Wege innerhalb 
der Sportanlage nicht breit genug sind. 

Folgende Umbauarbeiten wären für den Umbau zum Beachvolleyballfeld erforderlich: 

• Pflasterung einer Zufahrt, Versetzen einer Parkbank und einer Wippfeder 

• Einbau eines Tores in den Außenzaun für Sandanlieferung, bzw. –austausch 

• Befestigung einer Bande am vorhandenen Außenzaun 

• Anbringen eines Ballfangnetzes zur Sicherung des Tennisplatzes 

• Einbau eines Volleyballnetzes, Schiedsrichterständer und 2 Bänke 

• Einbau einer Eingangstür zur Bezirkssportanlage 

• Einbringen von mind. 30 cm Quarzsand auf die bestehende Platzdecke 

 

Die Kosten für die Umgestaltung zum Beachvolleyballfeld betragen 35.000,-- €, sofern der 
Umbau noch in diesem Jahr durchgeführt wird.  

Durch eine Nutzung des Beachvolleyballfeldes im Rahmen der Bezirkssportanlage kann 
anstelle eines jährlichen Sandwechsels der Sandaustausch voraussichtlich nur alle 3 Jahre 
durchgeführt werden, sofern  ansonsten eine jährliche mechanische Sandreinigung sowie 
Kontrolle und Standardreinigung durch den Platzwart erfolgen. 

Für diese Maßnahmen sind als durchschnittliche Folgekosten 5.236,-- € zu veranschlagen. 

Mittel stehen sowohl für die erstmalige Herstellung als auch für die Folgekosten im 
Haushaltsplan nicht zur Verfügung. 
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Veröffentlichung: 
 Ja 
 Nein, gesperrt bis einschließlich   
 
 

Oberbürgermeister  
 
Gesehen: 
 
 

Stadtkämmerer  Stadtsyndikus  Beigeordnete/r 
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66        Fachbereich Planen und Bauen für Grün, Straßen und Brücken 

20        Stadtkämmerei 
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